
Wiesbadener

No . 87 . Montag den 14 . April 1856 .

Sitzung vom 19 . März 1856 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Herren Natha n
Meckel , Hahn iinb Thon .

345 ) Zur Prüfung der 1854r Stadtrechnung wird eine Commission er¬
wählt , bestehend auö den Herren Habel , Möhler und Querfeld .

358 ) Die Finanz - Commission beantragt in Hinblick auf den Beschluß des

Gcmeinderaths vom 12 . l . M . , wonach die neue Aecise - Ordnung am I . Juli
l . I . in Kraft treten soll , als Dienst - Personal bet dem Accise - Amt anzn -

stellen :

1 ) einen Inspektor mit fl . 1000 Gehalt ,
2 ) einen Cassirer „ „ 800 „
3 ) vier Aufseher ,, je „ 350 „

sodann b chufS der Besetzung dieser Stellen eine Concurrenz mittelst AuS -

fchreibenS zu eröffnen , und dem Stadtrechncr Maurer feine Wohnung
im Waisenhause fofort auf den 1 . Juli d . I . zu kündigen , damit daS
AcciseamtS - Local dahin verlegt werde . Sämmtliche Anträge werben ge¬
nehmigt .

361 ) Die am 17 . l . M . in dem städtischen Walddistricte Langenberg
abgehaltene Holzvcrsteigerung wird auf den GcsammteriöS von 1029 fl . 9 fr .
genehmigt .

362 ) Desgleichen die am 18 . l . M . in dem städtischen Walvdistricte
Höllkunde abgehaltene Holzversteigerung auf den GesammterlöS won
215 fl . 22 fr .

363 ) Ebenso die am 19 . l . M . abgehaltene Versteigerung deS pro 18 * % «
übrig gebliebenen HvlzcS auS dem städtischen Magazin auf den Gesammt¬
erlöS von 136 fl . 35 fr .

365 ) Der unterm 27 . v . M . mit dem neuen Thurmivächter Gottfried
. Astheimer von hier abgeschlossene Dienstvertrag , wird genehmigt .

371 ) Der unterm 20 . Januar l . I . mit dem Gärtner Jakob Weil
von hier abgeschlossene Vertrag über die Anpflanzung der Bäume in der
projeetirten Baumpflanzschule auf dem allen Todtenhofe dahier , wird
genehmigt .

374 ) Der Kostenanschlag über die Anfertigung von Lederbcdcckungen
zum Schutze für die Messingschrauben an den Leinwandschläuchen deS

WasserzubringerS , wird im Betrage von 13 fl . zur Ausführung genehmigt .
376 ) Auf die Anzeige deS BauauffeherS Marlin vom 13 . l . M . , den

Zustand deS Straßenpflasters in der Nerostraße bctr . , wird beschlossen :
20 fl . für die Auspflasterung der schadhafte » Stellen dieser Straße zu
verwilligen .



Bekanntmachung .

- Mittwoch den 16 . April l . I , Vormittags 10 Uhr anfangend , werden

in dem Franensteiner Gemeindewald Distrikt Kohlhaag :

19 richene Baustimme zu 384 Cdkfuß ,

S buchene Stämme zu 37 Ldkfß ,

379
'
) 2m Hinblick auf bisher gemachte Erfahrungen und zur Vermeidustg

von Beschädigungen und Unglücksfällen wird beschlossen : daS Herzogliche ,

Polizei - Commissariat zu ersuchen , daS Befahren der kleinen Webergasse und

deS Eingangs zum Brühbrunncn mit Zugvieh verbleten und WarnungS -

Z ^ ^ Hcrr
^

N ?c o l erstattet NamenS der LeihhauS - Cammission Bericht

über die eingelausenen Bewerbungen um die bei dem Lechhause erledigte

Controleurstelle , und beantragt , nunmehr sofort zur Wahl eine - neuen

ControleurS zu schreiten . Bei der hierauf vorgenommenen Wahl wird

Kupferschmied Carl Wörner von hier zum LeihhauS - Controleur frwählt .

385 ) Der Kostenanschlag über die Anschaffung von 3 Stuck neuen Lein -.

wandschläuchen sm den Wasserzubriuger wird im Betrage von 49 st . 12 rr .

23 . >

stand deS Fahrwegs von dem Geisbergweg auswärts nach dem Fclddlmitte

KönigSslnhl betr . , wird der Wegban - Commisston zur Prüfung und Berichter

Wl 1853 . D - .

? lni 10 l . M . ist die Leiche eines anscheinend 20 und einige 2ahre

alten Ma
'
nneö mit dunklem Kopfhaar und unbedeutendem Bart in Mainz

^ ^
Die

^
Leiche

^
wär bekleidet mit einem blauen Kamisol , einer blauen ge¬

strickten Unterjacke , einer blauen Tnckweste mit zwei Reihen gelben Knöpfen ,

einem Paar blangestreisten Buckskinhosen , einem Paar ürarieti Tuchho . n ,

einem leinenen Hemde ohne Zeichen , einem schwarzen sridentn HalStUch ,

blaugrauen wollenen Socken , kalbsledernen Stiefeln und einem baum¬

wollenen kleingeblümten Halstuch . finrnlUrf
3n den K leider tascheu sanden sich ein Zulegemesser m t weißem Hochstl ^

ein kleines irdenes Pfeifchen und ein roih und weiß geblumleS Taschentuch .

Wer über die Person deS Geländetcn Auskunft geben kann , wird auf -

^
Wiesbaden ,

^ eu
''

«
“

SprU 1856 . Hcrzogl .
^

Polize ^ Commissariat .

Bikanntmachung .

Donnerstag den 24 . d . M . BormiitagS 9 Uhr anfangend , werden im

Haufe deö Herrn GeneralstaaiSprecuratorS Hergen ha .) n
^

dahier , Sonnen¬

berger Chaussee 9fo . 9 , gut erhaltene Mobilien , als : mehrere Garnituren ,

Sophas mit gepolsterten Stühlen , Sekretäre , Stehpult , Kommode , Kleiter -

schränke , große und kleine Spiegel,mehrere ConsolS , runde nnv Klapp ' lche ,

Epieltifche , Waschtische , nnßbaumcne und tannene Bettstellen , Belten , Kohr -

und Strobstüle , KuchenschtSnke zmd andere stnchrngerSthe , Lackprn und

Leuchter , ein Reutzeug mit Sattel und dergleichen mehr , versteigert /

Wiesbaden , den 11 April 1856 . Der Bürgerme , ter - Adiunkt .

j757
Co ulin .



350 birkene Gerüstbölzer ,
150 eichene Baumstützen ,

15 Klafter gemischtes Holz ,
7000 Stück gemischte Wellen ,

3 Karr « Dorn und Abraum ,
300 Stück Leseholzwcllen und

1 Holzhauerhütte
öffentlich versteigert .

Frauenstein , den 9 . April 1856 .

119

Der Bürgermeister ,

v . d . Heidt .

Notizen .

Heute Montag de » 14 . April
Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung der dem Leihhause verfallenen Pfänder in dem Rathhause .

( S . Tagblatt No . 86 . )
Vormittags 10 Uhr :

1 ) Holzversteigcrung in dem Domanialwalddistrikt Bleidenstadterkopf d . u . a .

( S . Tagblatt No . 78 . )                                    tr
2 ) Vergebung verschiedener Arbeiten in dem Rathhause . ( L >. Tagblatt

No . 85 und 86 . ) ____________________

Bon den Erben deö Herrn Obristlieutenant v . Mumme 6 fl . 30 fr . ,

von einer Gesellschaft auf dem MichelSberg 3 fi . 18 fr . erhalten zu haben

wird danfbar bescheinigt .

Im Namen des Vorstands des Armenverems .

423 v . Rößler .

Ruhrkohlen
vorzüglichster Qualität nnd zu billigstem Preis werden direkt auS dem

Schiff abgegeben .        Heft , Heyman . 1580

Rührer Steinkohlen aus dem Schiff und besten Kalk frisch zu

, 715
* bti

J . H . f . etnbach . in Biebrich a . R .

Wohnungs - Veränderung .

Ich zeige hiermit ergedenst an , daß ich meine Wohnung MichelSberg

No . 3 verlassen habe und eine andere Metzgergasse No . 9 bezogen habe .

Sodann sind in meinem Hause in der Schuigasse zwei vollständige

Logis zu vermiethen und auf den 1 . August zu beziehen .

1591 H . Schön , Blumen « Fabrifant .

Bei Philipp Zimmer , Langgasse No . 10 , sind ausgesetzte fatbtfle

Stiefclchcn zu den äußerst billigsten Preisen zu haben . 1704

Ein in dem niederen Stadttheile gelegenes HauS , welche » Hofraum
oder Garten besitzt , wird zu kaufen gesucht . Weitere AuSfunst er,heilt

die Erpevition d . Bl . ^ 57

Bei Frau Elise Windt , Römerberg No . 12 eine Stiege hoch ,

können einige Schüler Kost und Logiö nebst entsprechender Beaufsichtigung

erhalten . 1750



W Hnie ’
s Arena

"
W

auf dem Schlossplatz .

H e u t e Montag d e n 14 . April :

Sechste große Vorstellung
der Künstler - und Ballettänzer - Gesellschaft .

Anfang 7 */2 Uhr .
_

Es finden nur noch einige Vorstellungen statt .

1685 Hochachtungsvoll Carl Knie aus Wien .

Großes Niederländisches
Affentheater .

Heute Montag den 14 . April und die

folgenden Tage meines Aufenthaltes findet
täglich eine HanptvorsteUnng prSciö
7 Uhr Abends statt .

Das Nähere besagen die Zettel .
1744 • lu Brttchtnnnn .

Vanille Waffeln ä 3 fr . ,
sowie gewöhnliche K 2 fr . das Stück , sind frisch zu haben und werden

auf Bestellungen gemacht .
1758 E M linker , auf dem Markte .

Alle Eoiten grünen und schwarzen Thee von 1 fl . 20 fr . an biS zu
4 fl . 48 fr . per Pfund bei Chr . Ritzel Wittwe . 1714

I Geschäfts - Empfehlung . |
C Unterzeichneter macht hiermit befannt , daö er sich dahier als I
5 Uhrmacher rtakstfit « nd empfiehlt sich im Verkauf schöner Pariser <

W Penduls , goldener und silberner Eylinder - , Anker «, Spindel - und s
1 Schwarzwälder - Uhren , sowie in asten Arten Reparaturen derselben , ®
> mit Berstchernng pünktlicher und reeller Dedienuug . <

< F . Isselbacher . >
1759 untere Webergaffe No . 13 . >

Empfehlung .

Von heute an werden täglich auf meiner englischen Dampf¬
maschine Federn gereinigt ; auch übernehme ich das Waschen und Wichsen
der Betten . J . ,
1496

__ MichclSberg No . 4 .

' 4 Morgen gestürzter ewiger Kleeacker , nahe an der Stadt , ist für

dieses Jahr zu verpachten . Auskunft wird ertheilt Marktplatz No . 4 , 1760



Allen Freunden und Bekannten sage ich einst¬
weilen ein herzliches Lebewohl .

i76i Ohr « Eller »

I Geschäfts Eröffnung . |
1 Unterzeichneter macht hiermit die ergebenstes
| Anzeige , daß er heute Montag den 14 . Avril 8
» ein Lager eröffnet , bestehend in allen SortenZ
| importirten Havanna , Bremer und Ham - 1
Z bnrger Cigarren , allen Sorten Ranch - D
Itabacken , worunter auch türkische , ungarisches
D und französiche sich befinden . 8
D Ferner von Cigarren - Etnis , Portemorr . W

D naies und Börsen , sowie allen Sorten Ci - »

garreufpitzen und Cigarrenpfeifchen , von D
» den gewöhnlichsten bis zu den feinsten .

Durch direkte Verbindung mit den rcnommir - S

testen Häusern bin ich in den Stand gesetzt , i
1 die Waare sehr gut und billig zn liefern . |
K

,
Mein Laden befindet sich bei Herrn Jonas K

| in der Langgasse , neben dcrScheUenberg ' schen »

» Hof - Buchhandlung .

1 1762 Ou Mattier . |
Da cS vorgefomincn , daß von einigen meiner geehrte » Kunden vergeb¬

lich nach meiner Wohnung gefragt wurde , so zeige ich hiermit an , daß
ich noch immer in der Eteingasse No . 17 wohne und bitte daS mir bisher
geschenkte Vertrauen auch ferner zuzuwenden , da ich für gute und dauer¬
hafte Arbeit stets Sorge tragen werde .
1763 Carl Külpp , Dachdeckermeister .

Mr . jltesNcut , Professor at Dr . Schirm ’s Institution , having part

u h1Ltime disengaged , wishes to employ a few liours daily in teacbing
*“ e * reucli and English languages , Ref . to Dr . Schirm ,
Wiesbaden . 157q

3n der Wafferheil - Anstalt Nerothal weiden photographischc
Portraits auf Glas ä Person zu 2 st . 42 fr . nut Rahmen ange «
fertigt . 1745



Geborne , Proclamirte , Getraute und Gestorbene tn der

Stadt Wiesbaden . , ,

Geboren . Am 23 . Februar , dem h . B . u . Sattler So ^ nn & a ” i ÄtVoSi ’
an

91 . Jacob Karl Franz . — Am 1. März , dem h - B . Buchdruck « P ' ter Ebr ' ftian

Unkclbach ein Sobn , N . Karl Wilhelm . - Am 4 . MLrz , dem Herzog ! . Remfioii « ,kV

Friedrich Karl Göllner ein Sobn , 91 . Friedrich Alerander Edmu .
- Wilhelm

dem Scribenten Theodor Karl Wilhelm BouS em Sobn , 91 . H rmann WUb - Im .

— Am 14 Mär, , dem Kaufmann Anton Otto Schellenberg rin Sohn , N . K •

Am 17 . März , dem Diurnisten Philipp Thoma eine Tochter , Nv1 ' an - Sorb,eEsa .

pn1l :r .,
’

nfm IQ üllnri dem Bedienten Walther Andreas Petri eine pochier ,

NWilhelmine Marie - Am 22 . März , dem Schreiner Heinrich Eonrad Dinzeldeh

eine Tochter , 91 . Josephine
Proc lamirt . Der verwittwete HB . uProclamirr . :vrr vrrromu ' tir u . <->■ — Schuhmachermeistir Johann

^
Jacob WU

Helm Weber , und Anua Katharine Philippme Mau « von Hlw ' ua ^ ' fen Der h «

Sohn , alt 1 I . 5 91 . 18 T . Am
R J ?( 30 März . Karl Hermann ,

Anton Kogler ebel . Tochter , alt 7 I . K M . 8 X . * « ■ 1
g T . — Am

;ä s Mit * tMMWj « -

hauermeister Friedrich 66nflian Michael Schmidt em ^ ° lgedorncr ® p »
alji @ üdl,t |

'
m 1. * . - e . 11 e * e,ML

ii . Eorsettenmacher « Heinrich Bitter Wittwe , alt 41 I A

Dietrich Jacob Bister von Bremen , alt 81 I . 3 M . 24 ■£

Neben entsprechender Beaufsichtigung kann in der Nähe deS Gymnasium »

ein Schüler dieser oder einer andern Anstalt Kost und Logis erhalten .

Das Näkiere in der Erped . d . Bl .___________ _ ,Iap
Ein Knabe wird bei einen Schneider in die Lehre und 2 Waisenkinder

von 16 und 17 Jahren bei ordentliche Familien m Kost und LoglS unter -

zubringen gesucht Näheres bei dem Vormund dieser Kinder , RechnungS -

Probat or Franz .

2000 und 400 fl . VormundschastSgeld sind auSzuleihen > durch
Py . «OClu 1 « 4 \J

Zum Denkmal de » seel . Kirchenrathö Dr . Schultz
sind bi « 12 Avril cingcgangen : . , Rev - Rath

Bei Hofkamm , rratb Keck : Bo « Gm . « onsul Kobb . 1 - » ° n

ÄÄWray * t wrAr » v,r
twasveSÄUMBWCSSS • -

= S : S .SE & ? :

Ober ! . Th . 80 kr ., von PH W . 2 st .
____ ___

mn . ehnb . n 12 Avril . Bki der aestern in Frankfurt fortgesetzten Ziebung
®

f Bia
’
ff . «29 Stadtlotterie sielen auf nack ' solgende Nummern die deigejetzlen

KÄ LL J Ä i » >- . « « » > 1* » • “ »



Preise der Lebensmittel für die laufende Woche .
4 Pfund Brod .

Gemischtbrod ( halb Rogen - halb Weißmehl ) . — Bei May 24 , Hiypacher 26 ,
4? Müller 27 , Buderus u . Schöll 28 ft . — 3 Pfd . bei F . Kimmel 20 lr

Schwarzbrod . Allgem . Preis : 16 fr . — Bei Acker . Becher , Berger , Boffung , BuderuS ,
Burtatt , Dietrich , Freinsheim , Gläßner , Linnentobl , Marr , M - t . rn , Müller ,
Reineiner , Reinhard , Ritker , Schellenberg , Schmidt , Seybcrlh , Wagemann und
Hildebrand 17 , Man 17 } ft .

G aUa . m Preis von 16 ft Naben bei Sckwaribrod 27 Bäcker . )
Kornbrod . Allgem Preis : 15 fr . — Bei May 16 ft .
Weißbrod . a ) Wasserveck für 1 fr . Allgem . Gewicht : 3 } koth . — Bei Beisieg ' l ,

F K mmel , A . Machenheiiner , Marr , Saueresfig , Schweisgut und
Hibvacher 4 , H . Müller 4 } , Schöll 5 Leih

b) Milchdiov für I fr . Allgem Gewicht : 3 Loth . — Bei Berger , Dietrich ,
Jung und Mutter 2j , Saueres,rg und Schweisaut 31 , H . Mütter u .
Schöll 4 Loch .

1 Malter Mehl .
Extras . Vorschuß . Allgem . Pr >iS : 20 fl 16 fr . - Bei Bott u . Wagemann 18 ff

Fach , Bögler 18 ff. 8 fr . , Petry 18 ff 12 fr , Seyberth 19 ff. 30 fr
Feiner Vorschuß . Allgem Preis : 19 ff. 12 ft . — Bei Petry , Bott , Wagemann

17 fl . , Fach . Bögler 17 fl 4 fr . , Seyberth 1» ff .
Waizenincht . Allgem . Preis : 18 ff. 8 fr . — Bei Bott 15 fl , Fach , Bögler , Wage -

mann 16 fl
Roggcnmedl . Allq . Preis : 13 fl . 20 fr . — Bei Fach , Wagemann 12 fl . 30 fr . ,

Bögler , Bott 13 fl .
1 Pfund Fleisch

Ochsenfleisch . Allgem . Preis : 15 fr . — Be , Seebold und Thon ^ tg fr .
Kuhsleisch . Bei Meyer 12 , Bär 13 fr
.Nalbfleisch . Attg . Preis : 9 fr . — Bei Cron , Hirsch , W . Rie « , Seebold , Seiler

Siuder u . Ti on 10 fr .
Hammel,irisch . Allgem Preis : 15 fr . — Bei Haßler 16 fr .
Schweinefleisch . Allgem Preis : 18 fr — Bei Bücher u . Scheuermann 17 , Seewald 16

Meyer 15 fr .
Dörrfleisch . Allgem . Preis : 26 fr . — Bei Baum , Büchet , Frentz u . Seebold 24 ,tiron , A . Käsebiet u . Ehr . Ries 28 fr
Spickspeck . Allgem . Preis : 32 ft . — Bei Schlidt 84 fr .
Rierenfett Allgem Prei « : 24 fr .
Schweineschmalz . Allgem Preis : 32 fr .
Bratwurst . Allgem . Preis : 24 fr .
Leb " , oder Blutwurst Allgem . Preis : 12 fr . - Bei Bücher , P . Kimmel u .Seebold 14 , Cron 16 fr .

1 Maas Bier .
Jungbier . — Bei Birlenbach , C . u G Bücher , Kögler u Müller 12 ft .

Mainz , Freitag den 11 . April .
An Früchten würben aus dem heutigen Markte verlaust zu folgenden

Durchschnittspreisen :
618 Säcke Walzen . . per Sack i 200 Pfund netto . . . 14 ff . 38 ft .
329 , Morn . . . » „ 180 ..... 12 fl . 6 fr .
395 , Gerste . . . „ „ 160 „ „ . . . 7 fl . 50 ft .
1 » 9 . Hafer ..... 120 ..... 4 fl . 41 fr .

Der heutige DurchschnittSyrei « hat geaen den fe voriger Woche :
bei Walzen 48 fr . weniger ,
bei Morn 2 fr . mehr .
bei Gerste 24 fr . weniger .
be » Hafer 3 fr . weniger .

1 Malter Weißmehl ä 140 Pfund netto fofter . . 13 ff . — ft .
1 Malter Roggenmehl „ , „ „ „ . . . 12 fl . 30 fr .

4 Pfund Rogaenbrod nach der Täte
”

. ....... 17 } fr .
3 Pfund gemischtes Brod nach eigner Erklärung der Berfäuser 18 } fr .



V̂ icibtt eine Beilage . )

Drei Junitage in Chauncy Manor .

Von Silverpen .

( Fortsetzung aus Nro . 85 . )

Der Haushofmeister nickt beifällig . Bei ter Wendung der Allee treffen

sie einen Holzhauer , der zu seiner Arbeit geht . Indem er an ihnen vorüber

riebt , berührt er seinen Hut anscheinend mit großer Ergebenheit . Dann

kehrt er sich mehrmals um , sieht ihnen nach und schüttelt mit dem Kopfe .

Endlich schlägt er einen Waldweg ein und pfeift sröhltch rm Weltergehen .

Ihn kann Niemand beschuldigen , daß er unrechtmäßig Gut aufhaus , und

daher entzückt ihn der frische Morgen , obwohl er nur em roher Bauer st .

Bei dem Häuschen am Parkthor bleibt der Haushofmeister stehen , um

mit einem alten Mann zu zanken , der in dem kleinen Garten orteitct ,

und von da geht das Paar gerades Wegs durch s Dorf nach dem » Wappen

von Chauncy
"

, dessen Wirth sie aus ' s Freundlichste bewillkommnet . Der

Waaen kommt und Miß Tidd setzt sich hinein , Mr . Tippinö besteigt den

Bock , und wie sic so durch
' s Dorf fahren , wird überall von der Sendung

des Haushofmeisters und der Haushälterin gesprochen . Man hat gehort , daß

sie Abends mit „ Myladys Gesellschafterin " zurückkommen werden , und Mancher

sagt seufzend „ das arme Ding "
, während Andere mit dem Kopf schüttUn .

8
Eine gute Fabrstunde durch malerisches Gehölz , das dem laubreichen

Hertsordshirc alle Ehre macht , bringt sie nach St . Albans . Zu Mtiiag

sind Tidd und Tippins in der Stadt ; und etwas spater im Duremr der

Mjstrkß von der die Welt mit „ Gouvernanten
" und „ Gesell «

schasteiinnkn " versehen wird , gerade wie der Grünhöker Kartoffeln und

^ " ^

Tidd

"
nd Tippins erwarten mit der einem „ adelichen Haushofmeister "

und einer „ adelichen Haushälterin " gebührenden Auszeichnung behaiide

ru roirtcii , und fühlen sich daher sehr vor den Kopf gestoßen , als man

ihnen keinen würdigeren Platz anwcis
'
t als ein schmutziges Wartezimmer ,

in dem sie einige halb elegant , halb schäbig aussehendc Leute beiderlei

Geschlechts als Insassen voifindrn . Dann wird die Hauohalikrtn bcnach -

richlsizt , daß Lady Ehauncy
' s Angelegenheit zctzl berathen " " den soll , daß

nachdem eine Anzahl wahlfähiger Candtdatliriien ausgesucht und th " Zeug

nis ? gelesen worden , Miß Alkinson , Lady Chauney s Freundin , sich mit

Mrs ? — eingcschloffen hat , um eine End - Wahl zu sobald
?

als eine

oder zwei noch rückständige Candidatinnen cingeiroffen sind . Ber solchem

Stand der Dinge muß sich das Paar in Geduld fassen , obwohl eö tn dieser

so oft im Leben nothwendigen Tugend keineswegs bestärkt wird , als > T,dd

sich von Berathung und Wahl ausgeschlossen und Tlppinö die Unmöglichkeit

siebt , sich durch Hühnerbraten und Acres zu stärken .

Um sich zu zerstreuen , machen sie über Alles und Alle hochmuthige

Bemerkungen . Sic sehen die auf der Straße haltenden Wagen an , und

aclangen zur Wissenschaft , daß die Freundin ihrer Herrschaft sich kein

eigenes Cab hält , sondern „ nur ein ' s in Accord hat
'

; dann bctrach en sic

Alle , die kommen und gehen , und haben über Jeden eine besondere Ansicht .

Sie beobachten die verschiedenen „ Gesellschafterinnen
"

, wie sie vorbei - oder

rurückgehcn , und sind erstaunt , daß die Wahl noch nicht getroffen «st . Ein

jedes Gesicht erregt , sobald sie es gesehen haben , ihr Zutrauen oder ihren

Haß ' denn von einigen glauben sie , daß sie in ihren Händen käufliche

Instrumente rücksichtlich Mylady
' s werden könnten ; andere er chemen ihnen

füreinEinverständni ^ uhoch
^

( For i^ lo g _
)
---



Wiesbadener

Montag ( Beilage zu No . 87 ) 14 . April 1856 .

Kranken - und Sterbe - Verein .

Hierdurch bringe » wir unfern geehrten Mitbürgern , welche dem seit dem
Jahr 1843 dahier bestehenden , bereits über 350 Mitglieder zählenden
Kranken - und Sterbe - Verein beizutreten gesonnen sind , zur Nachricht , daß
mit dem 1 . Mai l . I . eine neue Aufnahme stattfindct und die Liste
zur Beitrittserklärung von heute an bis Ende dieses MonaiS bei dem
Vereins - Director , Herrn Maurermeister G . Ph . Birck , offen liegt

Die Leistungen eines Mitgliedes bestehen nach Maßgabe der Statuten
außer einem einmaligen geringen , je nach dem Alter normirten Aufnahme -
gcld , in einem monatlichen Beitrag von 15 fr . , sowie in Entrichtung von
20 fr . bei jedem in dem Verein vorfommenden Sterbefall . — Hiergegen
hat ein Mitglied statutengemäß zu beanspruchen : 1 ) im Falle der Erkran -
tting wöchentlich 2 fl . 48 fr . , 2 ) beim Tode der Ehefrau 20 fl . z » den
BeerdlgungSfostcn , 3 ) die Hinterbliebene » oder TestamcntSerben bei seinem
Tode 120 fl . ; außerdem ist jedes Mitglied an dem VereinSvcrmögen gleich¬
berechtigt und sind ihm seine Ansprüche bei außergewöhnlichen KranfheitS -
und Sterbesallen durch einen entsprechenden Reservefonds gewährleistet .

Gleichzeitig hiermit bemcrfen wir , daß auch viele sehr chrenwerthe Per¬
sonen dem Verein alö Ehrenmitglieder beigetreten und demselben
durch eine jährliche freiwillige Beisteuer ihre Anerkennung zugewendet
haben . Ein solcher Beitritt als Ehrenmitglied fann zu jeder Zeit statt -
finden und zwar mit oder ohne Vorbehalt der Stcrberente von 120 fl

Zur nähern Jnformirung werden die Vereins - Statuten von Seile der
Direction gerne

-
zur Einsicht gegeben .

Da die nächste Generalversammlung ans den 4 . Mai l . M . bestimmt ist ,
so wollen diejenigen Mitglieder , welche etwa einen Antrag zu stellen bc -
absichtigen , solchen spätestens 14 Tage vorher bei dem Vorstand schriftlich
einbringen , andernfalls denselben die Vorlage hiervon auf dieser Ver¬
sammlung nicht zugesichert werden fann .

Wiesbaden , den 1 . April 1856 . Der Vorstand . 253

Geräucherte Fleischwaaren .

Westphaliuger Schinken , Hamburger Rauchfleisch , roh und gefocht ,
Mainzer geräucherte Leberwurst , Schwartemagr » , Fleischmagcn , Göt «
tinaer , Gothaer , Wesiphälinger geräucherte Würste , Salz - und Essig -
gurken in bester Qualität dri
121,8 II . Matern , obere Weberßass«,



Lebens - 11116 Nenten - Versicherungs - Societät
Hammonia in Hamburg .

Garantie - Actien - Capital : Eine Million Mark Bamo .

Bei 1000 Gulvcn zahlbar beim Tode des Versicherten , beträgt die monai -

liche Prämie beim EintrittS - Alter von

20 Jahren 30 Jahren 40 Jahren 50 Jahren
1 fl . 29 fr . 1 fl . 45 fr . 2 fl . 31 fr . 3 fl . 35 fr .

Als Leibrente für eingezahlte 1000 Gulden werden

beim EintrittSalter von 50 Jahren 70 Gulden

11 11 11 55 „ 80 „

11 11 11 53 „ 100 „

alljährlich bis zum Lebensende gezahlt .

Die Kinder - Ausstattung
bildet einen der empfeblenSwerthesten GeschästSiweige der Gesellschaft .

Für ein einjähriges Kind z . B . , wenn dasselbe bei Vollendung seines

24 . Jahreö 1000 Gulden empfangen soll , ist eine Prämie von 23 fl . 40 fr .

jährlich zu zahlen , welche sich auf jährlich 26 fl . 30 fr . erhöhen , wenn alle

Einzahlungen beim vorzeitigen Tode des Kindeö wieder erstattet werden

sollen .
Auswanderer - Versicherungen werden zu billigen Ertra - Prämien

abgeschlossen . Eintrittsgeld wird überall nicht entrichtet und niemals findet
eine Erhöhung der ursprünglichen Prämien statt .

*
Statuten , AntragSsormularien und jede wünschenSwerthe AuSfunst

ertheilenr M
in Wiesbaden : der für das Herzogthum Nassau bestellte Haupt - Agent

ff . ÄfA ildhn echt ,
Geiöbergweg No . 19 .

Zu Limburg :

„ Weilburg :

„ Herborn :

„ Hachenburg :

„ M 0 irtabaur :

„ E m S :

„ L . - Sch walbach :

„ Höchst :

„ Hochheim :

„ Königstein :

„ Niederwalluf :

Herr Kaufmann C . I . Biegel .

„ Ph . Rehorn .

„ Advocat W . Remy II .

„ Landoberschultheißereigehülfe Schmidt .

„ Carl Neurohr .

„ Nikolaus Kölsch .

„ Kaufmann Heinzemann .

„ Landoberschultheißereigehülfe Ried .

„ Gerichtsvollzieher Jung .

„ Advocat A . Kroth .

„ Kaufmann Jacob Zoppi . 550

Nach Amerika und Australien
über Liverpool und Havre

befördert der Unterzeichnete regelmäßig jede Woche Auswanderer zu den

billigsten Preisen und unter ven vortheilhaftesten Bedingungen .

«/ . H . Lembach in Biebrich ,
1281 General - Agent der „ Union “ für Nassau .



Bei herannahender Missions - Feierlichkeit erlaub « ich mir
meinen Kaffee , Wein , Bayerisch - Bier und Restauration auf das beste
zu empfehlen . Gute Getränke , prompte Bedienung , wie billige Preise
werden mein Bestreben sein , womit ich meinen Gönnern begegnen werde .

M - < Srosh Hotel Paulinenberg ,
* • 23 aus dem Paulinenberg zu Schmalbach .

Pariser Mantillen
in neuester Facon und zu billigen Preisen sind in großer Auswahl eilige ,
troffen , ich mache besonders aufmerksam , daß sich darunter die geeignete
Sorte für Confirmanden befindet .
1755 Heneriette Drey , Webergasse No . 40 .

Mantillen
,

Pari,er Facon , in schöner Auswahl sind zu den äußersten Preisen zu haben
1639 bei Cath . Schroth , Langgasse No . 26 , neben dem Bären .

Corsetten ohne Naht
in jeder beliebigen Größe und Qualität von 2 fl .
30 kr . an und höher bei

JS . JTlen < ! f > < xo ! in in Mainz ,
» es Schustergasse .

____________

$ Runde braune Strohhüte |
< von 44 fr . anfangend empfiehlt C
<

„ . Jeannette Fürth , >

E
128d neue Colonnade No . 13 .

T occi-
chnrchnx u »| bpi » 8 inn jjjiq qun pquijtiq aoq,, ^ ocx wtipmwiura

’U1,9 P <1 88 vU Aßvaffchpqrptz imjun aoq ui uv z,n * g uoa JintojiG )
uirui tyij gvq ‘ » kirluzz ru - g - La » ? ,q - imrrig zchvm 9, $

werden gereinigt ohne daß die Stoffe Schaden leiden ,noch Geruch annehmen ; auch werden dieselben geflickt bei
666

Ad Jung .

— d Ein schwarzbrauner » jähriger fehlerfreier Wallack , zum
? i

11!*6 Briten gleich gut , steht zu verkaufen . Wo , sagt«* 4 « ^ die Erpedttion d . Bl . 1758

iti
Wirb s ” kaufen gesucht . Das Nähere zu erfragen»n ocr iirpeo , d . Bl . 1747



Im Gefühle deö unersetzlichen Verlustes , den sie , wie die evange¬

lische Gemeinde dieser Stadt und die gesammte Landeskirche durch den

so frühzeitigen Tod dcS Kirchenrathö Schultz in diesen Tagen er¬

litten haben und im Hinblick aus sein nun beschlossenes reich gesegnetes
LebenSwerk , ist in einer großen Zahl von Freunden und Verehrern

deS unvergeßlichen ManncS der Wunsch entstanden , die letzte Ruhe¬

stätte desselben mit einem würdigen Denkmale zu schmücken .

Bei der in dem evangelischen Theile der Einwohnerschaft unserer

Stadt vorwaltendcn allgemeinen Theilnahme an dem genannten betrü¬

benden Ereignisse würde es die bessere Seite der menschlichen Natur

verkennen heißen , wenn man hier erst ausdrücklich auf die hohen

Verdienste des Dahingeschiedenen aufmerksam machen und die darauf

begründete Würdigkeit desselben zu einer ehrenvollen Auszeichnung
bei der Mit - und

"
Nachwelt des Weiteren anSeinanderfetzen wollte .

Da nun aber wohl kaum eine einzige evangelische Familie in unserer

Mitte sich finden dürfte , die nicht durch das Wort dcS von Gott

hochbegnadelen ManncS , seh eS an heiliger Srätte , oder im Bezirke

des Hauses und der Schule , zu irgend einer Zeit angeregt , belehrt ,

getröstet , gestärkt und erhoben und an ihrem besseren Theile gefördert

und gesegnet worden sein sollte , so haben jene Freunde und Verehrer deS

Verblichenen eS als einen allgemein getheilten Wunsch betrachten zu

müssen geglaubt , daß Alle und Jede , die mit ihnen daS gleiche Ge¬

fühl der Liebe und Verehrung zu dem Heimgegangenen Hegen , an

der Errichtung dcS in Aussicht genommenen Denkmals sich bcthciligen

und durch eine , wenn auch noch so kleine Gabe , dem Drange ihres

Herzens Folge geben möchten . In einer an dem gestrigen Tage

statlgehabten Versammlung ist deßhalb beschlossen worden , diesen

Aufruf zur Theilnahme an dem beabsichtigten frommen LiebeSwerke

zur Kenntniß der gesammte » evangelischen Einwohnerschaft diesiger

Stadt zu bringen , mit der Bitte , bei einem der nachbenannten

Herren ihr Scherflein , wo möglich innerhalb der nächsten 14 Tage ,

niederlegen zu wollen , damit dir weiteren Maßregeln darnach de -

messen und in Ausführung gebracht werden können .

Zur Entgegennahme von Beiträgen haben sich bereit erklärt die

Herren :

Präsident Magdeburg , Bürgermeister Fischer , StaatS -

Procurator Rcichmann , Geh . Hofrath Dr . Fritze ,

Hofkammerrath Keck , Baurath DooS , die Kirchenvor -

stchcr Christmann , Cbenau , Filius , Gaab , Weil ,

Prorector Spiest , Medicinalrath Dr . ZaiS , RechnungS -

rath Schmidt , die Obcr - AppcllationS - GerichtSräthe Stahl

und Herborn , Buchdrucker Stein und

Roth und Schellenbcrg .

Buchhändler

D ruck und Verlag unter Verantwortlichkeit von > . Schellenberg .
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